Constantinus Day 2007 präsentiert Österreichs Berater-Elite

Buntes Rahmenprogramm zur Constantinus-Gala am 21.6. im Salzburg Congress – Neue CMCs werden ausgezeichnet – Constantinus Dialog mit Thomas Bubendorfer

Salzburg – Der Constantinus Day 2007 in Salzburg steht ganz im Zeichen von Österreichs besten Beratern und IT-Dienstleistern. „Höhepunkt des Tages ist die große Constantinus Gala am Abend im Salzburg Congress“, sagt Gastgeber Herbert Ehart, Obmann der Fachgruppe Unternehmensberatung und IT in der WK-Salzburg. „Im Rahmen der Gala werden die Besten der Branche vor den Vorhang geholt.“ 

CMC Masters Club

Der Startschuss fällt am 21. Juni bereits um 14 Uhr. Im Rahmen des CMC Masters Club wird thematisiert, welche Beratung die Wirtschaft wirklich braucht und wie Qualität sichergestellt wird. Darüber hinaus werden die neuen Certified Management Consultants (CMCs) ausgezeichnet. Die CMC-Zertifizierung wird in Österreich exklusiv von der UBIT-Qualitätsakademie incite vergeben. „Das Zertifikat, das in mehr als 40 Ländern anerkannt ist, belegt, dass der zertifizierte Berater neben seinen fachlichen Kenntnissen auch über professionelles Know-how in Bezug auf Beratungsmethodik, soziale Kompetenz und Prozess-Steuerung verfügt“, sagt Constantinus-Präsident Hans Jörg Schelling. 

Leistungsphilosoph beim Constantinus Dialog

Um 16.30 referiert Extrembergsteiger und Leistungsphilosoph Thomas Bubendorfer beim Constantinus Dialog. Er wird Parallelen zwischen Bergsteigen und Beratung aufzeigen. Glaubt man Bubendorfer, ist die Liste der Gemeinsamkeiten eine lange: „Eigenmotivation aufbringen, Verantwortung übernehmen, Ziele setzen, Entscheidungen treffen.“

Um 19 Uhr steigt die große Constantinus Gala im Salzburg Congress. Herbert Ehart: „Die Constantinus Awards werden in den Kategorien IT, Kommunikation & Netzwerke, Management Consulting, Open Source, Personal & Training verliehen. Außerdem werden der Constantinus International, der Jungunternehmerpreis und erstmals der Sonderpreis Rechnungswesen vergeben.“
Rekordteilnahme

Nach dem Einreicherrekord aus dem Vorjahr kann Constantinus-Präsident Schelling auch heuer eine positive Bilanz ziehen: „Nach 136 Projekten im Vorjahr wurden in diesem Jahr 138 Projekte eingereicht.“ Die rege Beteiligung zeige, dass die IT- und Beraterbranche quer durch alle Bundesländer Spitzenleistungen zu bieten hat, so der WKO-Vizepräsident. Die meisten Einreichungen kamen auch heuer aus Wien, dem mitgliederstärksten Bundesland. Auch das Gastgeberland Salzburg, Niederösterreich sowie Vorarlberg erzielten heuer mehr Einreichungen als im Jahr 2006. Schelling: „Die nominierten Projekte überzeugten die Jury vor allem durch den wirtschaftlichen Nutzen für den Kunden. Im Mittelpunkt steht eine hohe Problemlösungskompetenz.“ 

Alle Informationen zum Constantinus Day 2007: www.constantinus.net.
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